
vertritt er ihre Belange landesweit. Das 
Jugendrotkreuz Niedersachsen arbei-
tet als Mitglied des Landesjugendrings 
regelmäßig in Arbeitsgruppen an ak-
tuellen Themen mit. Vier ehrenamtli-
che Delegierte vertreten das JRK bei 
der jährlichen Vollversammlung, dem 
höchsten Entscheidungsgremium, und 
bestimmen die Richtung der zukünfti-
gen Arbeit mit.

Neues Gesetz zur Förderung der 
Jugendarbeit in Niedersachsen

Die Novellierung der Gesetzgebung 
zur Förderung der Kinder- und Jugend-
arbeit in Niedersachsen befindet sich 
nach mehrjähriger Überarbeitung auf 
der Zielgeraden. Die Änderungen des 
veralteten Gesetzes werden maßgeb-
lich beeinflussen, wie Jugendarbeit in 
den kommenden Jahren gestaltet und 
gesichert wird. Das Jugendrotkreuz 
setzt sich auch hier aktiv für die Ver-
besserungen der Bedingungen in der 
Jugendarbeit ein.

Die helfenden Jugendverbände 
in Niedersachsen – gemeinsame 

Grundwerte

Gemeinsam mit der Arbeiter-Samari-
ter-Jugend (ASJ), der Jugend der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG Jugend), der Johanniter-Jugend 
(JJ), der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
(NKJF) und der Jugend des Techni-
schen Hilfswerks (THW-Jugend) hat 
das Jugendrotkreuz Grundwerte der 
„helfenden Jugendverbände“ erarbei-
tet.

Dazu zählen:
1.	 Begeisterung für das Ehrenamt
2.	 Bewusstsein für den Katastrophen-

schutz
3.	 Kameradschaftlichkeit und Inklusi-

on
4.	 Für Vielfalt, Toleranz und Demokra-

tie. Gegen Hass, Hetze und Extre-
mismus.

5.	 Jung und verantwortungsbewusst
6.	 Nachhaltig: Für unsere Zukunft
7.	 Prävention und Hilfe
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